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3n fpäter Stbenbflunbe,
SDa flebt ein £etl«folbat,
@r feufjt au« ^erjenSarunbe,
SBeil er too ©djmerjen bat.

SDie ©djmerjen, bie ibn quälen,

£at er im SfJortemonnaie,

SDrin it)m jebn granfen fehlen,
SDa« tbut ibm fdjredltd) toeb-

Scbn granfen mufet' er bledjen,
SBeil er boufiret bat,

Unb ba« ©efefc tljut bredjen

Su Sürrdj in ber Stabt.

§Kuf beut Jftptf|iaribsamf.
33 e a m t e r : SBie beifien Sie?
(S r : Saufet 1

33 ea m ter: SDlit roaS befdjäftigen Sie fid)?

Êt : 3d) ftubire Oflebijin!
33 e a m t e r : So gottlob, rjätten roit einift etroaê Slnbereê. Statt

beê eroigen Saufet im Stabium betommen roir jut Slbechëlung aud) einmal

einen fotcben im Stubium.

§m ^fRdifeifer.
Jl r } t : Sllfo Sie baben bie Äräge

2Jtid)el : 3Ber fagt baê?

SI r j t : 2)er fireusroittb!
SDt i d) e l : WAja, ganj rtdjtig
31 r j t : Sa müffen Sie fofort in ben Spital.
Wichel: SBaê Spital?! SDtir tft ja fo roobl, roie bem Spaç im

§anffaamen.
21 r j t : 2lbet Sie- baben'ê ja felbft eingeftanben roegen bet firäfce.

SK i dj e l : ©anj richtig, beê fireujroirtbê 33ogelftä^e babe id) in SRe=

paratut. Sagen Sie ihm nur, id) roerbe fte ibm biefen Slbenb roieber

juftellen.

Slrjt: So fo §tmmelbonnetü ßmpfebl mid) beftenë.

»rieffaftett 6er ÎWebaftlott.

E. P. 1. B. 93i« jefet toäre e« nodj febr
»erfriibt, ba« §attali anjuftimmen. S3efannt=
lieh gefdjiebt biefe erft, roenn ber £irfd) fidjer
ifi, aber nidjt fdjon, toenn man feine gäbcte
gefunben. K. B. i. H. Sieben ©te ben

SBetreffenben oor grieben«rid)ter unb wenn
er audj bort beftätigt, toa« er auägefagt, »er=
langen ©ie feine Uebertoeifung an ba« @e=

riebt. Frankfurter Laterne. Unfern berjs
lidjften ©lüdrounfd) jum 3ubitäum. 53ei fo
Biel @efin)iung«tüd)tigfett unb 2Kutlj, bei fo
tiefem Srnfi uub fo göttlichem §umor möge
ba« Statt aud) fernerbin blüben unb gc=

beiben. 3m Surdj. Stgbl. rotrb eine
Sabcntodjtet möglidjft proteftantifdjer £on=
feffton gefudjt. sba« möglid)ft flingt febr
naio, benn alle SBelt roeifj, bafe bte roeib=

lidjen SBefen ja immet Sßrotefianten finb,
fogat roenn man ibr ©eburtäjabr errätb.

Nidwaiden. <ä« ifi bodj nur redjt unb billig, bafe bte 33orflanb«mitglieber
be« puSoeretn« im Sütantel jut Khdje geben unb bie übrigen 23erein«mitglieber
obne, unb bebeutenb genug ift bte ©adje ja audj, bafe fte im SlmtSblatt publijirt
toirb. H. K. i. R. ©eroife, audj biet läfet ftaj ba« SBott gebrauchen: 3ft biefe

fcbon ïotlbeit, hat e« bocb ÜJMbobe. 0. 0. Alta mente res postum.
J. i. S. 3bre Sefürdjtung traf nabeju ein, aber e« gebt bodj noeb. Orion.
SDie geroünfdjte SRubc nod) immer nicbt gefunben unb mit beu beiben ©eelen

ift aud) fein gertigroerben. Jobs. SBeften SDanf unb ©rufe. Roland.
©djou ber Äoran fagt : SDie SEtnte bes Oelebrten unb ba« S3lut be« TOärtnra«
haben oor bem Gimmel gleidjen SBertlj." Sllfo tieften ©ie ftd). G. J. i. R.

SBir empfehlen 3bneu .©djrbtetS gamtlienfalenber. A. v. A. SDiefe« SBänfleiu
bietet nur für einen ganj flehten ßret« etroeldjeS 3ntereffe unb ftebt übrigen«
fo fdjroad) auf ben fpfeen, bafe e« äufammenfradjte, toürbe man e« ettoa« berb

anfdjnar.djen. A. B. i. Z. 3«, toir bejiebett biefen 33affu« atterbing« audj auf
un« unb geben befebalb fiiUfdjroeigenb an bem (Sreigntfe oorüber.
Verschiedenen: Slnontjatcê toirb nidjt angenommen.

SBie roir IjBren, gelangt bie oon 33rofeffot ©utermei fier bei Orell
güfeti & So. in Sütidj herausgegebene jtotlcftton: ©d)rotjcr SDütfdj"
nunmebr jum Slbfdjlufe. SDie roenigen nodj erfdjeinenben 93änbdjen ftnb ©djlufe=
befte bev betreffenben Kantone. Sluf bie gefttage oevanftaltet bie S3erlag«banbtung
oon biefer jum 'Bolf 0= unb Jvaintltetibudt gerootbenen ©ammhtng ©cparat=
ausgaben ber einjelneu fîantone. SDiefe in bod) eleganten ©inbänben
unter bem SEitet : SDidjt ungen in 3 û tdj er SDtunbart, SBaSter
Sdïunbatt 2c. jc." erfdjeinenben 53änbdjen roerben eine Sterbe be« SBeibnadjtS*
tifdje« fein. Unfere Sefer, bte roobt alle greunbe biefe« nationalen literarifdjen
Unternehmen« ftnb, beifeen biefe SJcadjridjt geroife rotttfornmen.

ndlich
3in Apparat zur

Tervielfältipi
von Schriften, Noten,

Zirkularen, Preis-Couranten,
Zeichnungen etc., welcher

allen Anforderungen
genügt: Zabel' s verbesserter

Lithographier - Apparat
von

Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Vertreter für die Schweiz:

Kobert Seqi*in
Rfiti (Zürich). -158,8

Prospekte und Proben gratis.
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Rheumatismus.

Zeugniss.
Seit längerer Zeit litt ich an

Rheumatismus, herumfahrend in
verschiedenen Körpertheilen mit
Ziehen, Reissen, Brennen, zu
welchem in letzter Zeit auch noch
Magenkatarrh hinzukam. Herr
Bremicker, prakt. Arzt in Glarus,
zu dem ich in meiner Noth brieflich
meine Zuflucht nahm, hat mich in
Kurzem von beiden Uebeln
vollständig geheilt. Ich verfehle daher
nicht, Herrn Bremickerallen Gicht-,
Rheumatismus- u. Magen-Leidenden

als Arzt anzuempfehlen.
Derselbe garantirt für den Erfolg in
allen heilbaren Fällen.
Oeckingen, Kt. Solothurn, Sept. 1885.
N.45-131-52 Moritz Steinmann.
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XDiplom erster Ulasse "140"26

Höchste Auszeichnung an der Schweiz. Kochtost-Anssteltog in Zürich 1885

Suppenmehle MAGGI Erbs-Teigwaaren

Gesucht

IKTEBLAKKJf,
Filialen in Zürich, Mailand, Wien

Alpenkräuter-Magenbitter
unit

Eisenbitter.
Mit 19 Medaillen

und Diplomen
von Ausstellungen

prämirt.

Erste
und älteste
Fabrik für

Schweizer Bitter,
gegründet 1S60.

Filiale Ziirieli
Comptoir Löwenplatz 43,

Fabrik und Versandt- Dépôt Lagerstrasse 30, AussersiM.

i- Telephon -j?
AUG. F. DENNLER, Interlaken.

Hrch. Knecht & Gie.
Zürich - Bahnhofstrasse 13 - Zürich

Fabrikation und Lager in : Scheibenstutzen,
Jagdgewehren, Revolvern, Salongewehren,

Jagdrequisiten aller Art. Munition.

Als Spezialität : Martinistntjeer, Garantie für höchste Präzision,

von Fr. 125-700. Martinipistolen, Büchs- und Drillings-
ttiiiten, Flohertgewelire, gezogen à Fr. 25. -66-15

Sämmtliclie Gewehre sind genau eingeschossen.

Agenten und Reisende zum
Verkauf von Kaffee, Thee, Reis und
Hamburger Cigarren anPrivate gegen
ein Fixuni von 300 Mark und gute
Provision. -148-3
Hamburg. J. Stiller & Co.

Alle
Laubsägeutensilien,
Laubsägewerkzeuge,
Laubsägevorlagen,
Lanbsägeholz,
Lanbsägemaschinen

empfehlen
G. Schaller & Comp.

Winterthur Rathhaiishazar.
Preisliste und Vorla^ekatalopte

franko. (N.39)-H2-10l

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kür
zu entrichten Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Das bedeutende -151-9

Bettfedern- Lager
Harry Unna in Altona

versendet zoll- und portofrei
gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfd.) gute neue
Bettfedern für 75 Cts. das PrM,
vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,

prima Balbdauneii nnr Fr, 2. -
Verpackung zum Kostenpreis.

Bei Aônaïme Ton 50 PH. 5 % Ranatt.

Nichtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

In später Abendstunde,

Da steht ein Heilssoldat,
Er seufzt aus Herzensgrunde,
Weil er wo Schmerzen hat.

Die Schmerzen, die ihn quälen,

Hat er im Portemonnaie,
Drin ihm zehn Franken fehlen.

DaS thut ihm schrecklich weh.

Zehn Franken mußt' er blechen,

Weil er haufiret hat,

Und das Gesetz thut brechen

Zu Zürich in der Stadt.

Uuf dem Zivilstandsaml.
Beamter: Wie heißen Sie?

Er: Sauser!

Beamter: Mit was beschäftigen Sie sich?

Er : Jch studire Medizin!

Beamter: So gottlob, hätten wir einist etwas Anderes. Statt
des ewigen Sauser im Stadium bekommen wir zur Abwechslung auch einmal

einen solchen im Studium.

Zm Miäjteifer.
Arzt: Also Sie haben die Krätze

Michel : Wer sagt das?

Arzt: Der Kreuzwirth!

Michel: Aha, ganz richtig!

Arzt: Da müssen Sie sofort in den Spital.

Michel: Was Spital?! Mir ist ja so wohl, wie dem Spatz im

Hanssaamen.

Arzt: Aber Sie Haben's ja selbst eingestanden wegen der Krätze.

Michel: Ganz richtig, des Kreuzwirths Vogelkrätze habe ich in

Reparatur. Sagen Sie ihm nur, ich werde sie ihm diesen Abend wieder

zustellen.

Arzt: So so Himmeldonner!! Empsehl mich bestens.

Briefkasten der Redaktion.

I. ö. Bis jetzt wäre es noch sehr
verfrüht, das Hakali anzustimmen. Bekanntlich

geschieht dieß erst, wenn der Hirsch sicher

ist, aber nicht schon, wenn man seine Fährte
gefunden. X. k. i. ri. Ziehen Sie den

Betreffenden vor Friedensrichter und wenn
er auch dort bestätigt, was er ausgesagt,
verlangen Sie seine Ueberweisuug an das
Gericht. frankfurter I-sterns. Unsern
herzlichsten Glückwunsch zum Jubiläum. Bei so

viel Gesinnungstüchtigkcit und Mnth, bei so

tiefem Ernst und so göttlichem Humor möge
das Blatt auch fernerhin blühen und
gedeihen. Im Zürch, Tgvl. wird eine
Ladentochter möglichst protestantischer
Konfession gesucht. Das möglichst klingt sehr
naiv, denn alle Welt weiß, daß die
weiblichen Wesen ja immer Protestanten sind,
sogar wenn man ihr Geburtsjahr erräth.

IXlickvvalcken. Es ist doch nur recht und billig, daß die Borstandsmitglieder
des Piusvereins im Mantel zur Kirche gehen und die übrigen Vereinsmitglieder
ohne, und bedeutend genug ist die Sache ja auch, daß sie im Amtsblatt vudlizirt
wird. ri. li. i. kî. Gewiß, auch hier läßt sich das Wort gebrauchen: Ist dieß
schon Tollheit, hat es doch Methode. 0. O. ^Ita ments res postum.
^. i. 8. Ihre Befürchtung traf nahezu ein, aber es geht doch noch. Orion.
Die gewünschte Ruhe noch immer nicht gefunden und mit den beiden Seelen
ist auch kein Fertigwerden. ^obs. Besten Dank und Gruß. kîolanck.

Schon der Koran sagt : Die Tinte des Gelehrten und das Blut des Märtyrers
haben vor dcm Himmel gleichen Werth." Also trösten Sie sich. L. ^. i. kî.

Wir empfehlen Ihnen .Schröters Familienkalender. ^. v. Dieses Bänklein
bietet nur fllr einen ganz kleinen Kreis etwelches Interesse und steht übrigens
so schwach auf den Füßen, daß es zusammeukrachte, würde man es etwas derb

anschnarchen. ^. k. i. Ja, wir beziehen diesen Passus allerdings auch auf
uns und gehen deßbalb stillschweigend an dem Ereigniß vorüber. Vor-
sedleckeneii : Anonymes wird nicht angenommen.

Wie wir hören, gelangt die von Professor Sutermeister bei Orell
Füßli K Co. in Zürich herausgegebene Kollektion: Schwizcr-Dütsch"
nunmehr zum Abschluß. Die wenigen noch erscheinenden Bändchen sind Schluß-
Hefte der betreffenden Kantone. Auf die Festtage veranstaltet die Verlagshandlung
von dieser zum Volks- und Familienbuch gewordenen Sammlung
Separatausgaben der einzelnen Kantone. Diese in Hocheleganten Einbänden
unter dem Titel: Dichtungen in Zürcher Mundart, Basler
Mundart zc. :c." erscheinenden Bändchen werden eine Zierde des Weihnachtstisches

sein. Unsere Leser, die wohl alle freunde dieses nationalen literarischen
Unternebmens sind, heißen diese Nachricht gewiß willkommen.
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voll Sokriktsll, Noten,
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Ssit längerer 2eit litt ieb au

Rnsumatismus, bsrumkabreuà ill
verscbieckeoell Körpsrtbeilell mit
2isdsu, weissen, Lrsnnen, z» vsl-
ebem ill letzter /5sit aueb nocb
Ilagsukàrrn binzukam. Herr
Lrsiuioksr, xrà. H>r2t in Slarus,
zu àem iob ill meiner Uotb brietlick
msins ^utluebt oabm, bat mieb ill
Kurzem voo bsiàsll Dsbelo voll-
stänckig gebeilt. Ieb vertebls àaker
nicdt, Herrn IZremieker alleu L-illbt-,
Ansuwntisraus- u. AlaZsn-Iisiàsri-
àsu aïs ^.rzt allZusmpksblen. ver-
selbe garaotirt tur àsn Lrtolg ill
alleu dsilbarsll Làllsll.
veelàxen, lit, Lolotbaru, 8ept. 1885.
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